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RbenöRusgabe

Halle und Umgebung
Halle den 19 September 1917

Amtlicher Teil
Obſtverkauf in der Talamtſchule

Der Verkauf des der Stadt überwieſenen Obſtes wird
h gnneeotaz n 20 September in der Talamtſchule fort

4 gelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der Lebens
mittelſcheine 31 501 39 060 vormittags von 12 Uhr und
die Nummern 39 00145 500 nachmittags von 6 Uhr

Abgegeben werden auf den Kopf eines Haushalts 2 Pfd
Da vorher nicht zu beſtimmen iſt welche Sorten Obſt und zu
u r Preiſe es abgegeben werden kann werden die Preiſeauf Tafel in der Lalamtſchule vermerkt

Robben Krabben und Klippfiſche
In der Talamtſchule ſtehen

Robbenfleiſch die 1 Pfd Doſe zu 3 Mk

ehee e ie

Winferkartoffeln
Diejen gen Haushaltungen welche die in den Marken Aus

en ausgegebenen Beſtellſcheine auf Wintker
artoffeln noch nichk abgegeben haben werdenhiermit a rdert die auegefäuten Vordrucke ſofort im

Stadt Ernährungsamt Marktplatz 22 1 Saal links
unler Vorlage des Lebensmittelſcheines zurückzugeben Die
nicht rechtze tige Ablieferung hat Verzögerung in der Kartoffel

ehe dler oder Landw
n offelhändler andwirke ſind die ellLicht abzugeben x t

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vrin 27 Aug

1917 betreffend die Verordnung über Abſatzbeſchränkung von
Obſt wird bekanntgegeben daß für Marmeladeäpfel bei ſpäterer
Llblieferung den Erzeugern folgende Aufſchläge über die Höchſt
yreiſe als Aufbewahrungsprämie gewährt werden

vom 20 bis 30 September 1 Mk
vom 1 bis 15 Okrober 50 Mk
vom 16 bis 31 Oktober 2 Mk

für den Zentner
Dieſe Sätze werden in Halle neben der früher bereits

feſtgeſetzten Ablieferungsprämie von 1 bezw 1,50
ark gewährt

Halke den 18 September 1917
Der Magjiſtrat

Bekanntmachung

Ueber c 5erielung von Pflaumenmus Dörrobſt u Obſtkraut
Auf Grund des S 1 der Verordnung über die Verarbeitung

oon Obſt vom 5 Auguſt 1916 Reichs Geſetzbl S 911 in der
faſſung der Verordnung vom 24 Auguſt 1917 Relchs Geſetzbl729 wird beſtimmt 4 h

8 1
Die gewerbsmäßige Verarbeitung von Pflaumen Zwetlſchen

zu Pflaumenmus iſt verboten

S 2
Obſt darf gewerbsmäßig nur mit Genehmigung der Kriegs

geſellſchaft für Obſtkonſerven und Marmeladen zu Dörrobſt oder
Obſtkraut verarbeitet werden

Dieſe Beſtimmung findet auf die Verarbeitung von Birnen
zu Obſtkraur nicht Anwendung wenn ſie von Obſterzeugern
innerhalb der Grenzen ihres Hausbedarfes einem andern t
der Maßgabe übertragen wird daß das hergeſtellte Obſtkraut
zunächſt an den Auftraggeber abzuliefern iſt

S 3
Mit Gefängnis bis zu einem Jahr und mit Geſdſtrafe bis

zu 10000 Mark oder mit erner dieſer Strafen wird beſtraft
wer den vorſtehenden Vorſchriften zuwiderhandelt

Neben der Strafe kann auf Ernziehung der Vorräte erkannt
werden auf die ſich die ſtrafbare Handlung bezieht ohne Unker
ſchied ob ſie dem Täter gehören oder nicht

8 4
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage nach ihrer Verkündi

gung in Kraft
Die Bekanntmachung der Kriegsgeſellſchaft für Objſtkonſerven

und Marrneladen vom 16 Juni 1917 über die Herſtellung von
Pflaumenmus und den Abſchluß von Verträgen über Obſt
kraur wird hierdurch aufgehoben

Berlin den 3 September 1917
Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt
Der Vorſitende von Tilly

Halle den 19 September 1917
Der Magiſtrat

Lokaler Teil

Deutſchlands Spende für Säuglings und
Kleinkinderſchutz

Opfertag Ein Wort das unſeren Ohren nicht mehr
fremd klingt Opfer verlangt jeder Tag jede Stunde dieſer
großen Zeit Opfern und durchhalten Wir tun willig das
eine um das andere zu ermöglichen und ertragen das
andere weil wir des einen fähig ſind Und der heutige Tag
fordert neue Opfer Nicht der Gegenwart ſollen ſie dienen
die wir heute bringen Der Zukunft ſollen ſie nutzen
unſerer Deutſchlands Zukunft

Ein großes Wort aber ein Wort voller Wahrheit Der
größte und ſtärkſte unſerer Feinde hatte neben ſeiner Rück
ſichtsloſigkeit ſeinem weiten Blicke die Vorherrſchaft in der
Welt zu danken Und gerade England hat den Zwecken
denen der heutige Tag dienen ſoll eine ganze Woche eifrigen
Opferns gewidmet Deutſchland hat gezeigt daß es dank

j ſorge für ſeine eigene Zukunft in einem Tage erreicht was
die bange Sorge des engliſchen Volkes um die Gegenwart
der Zukunft nicht in einer Woche opfern kann Nicht Partei
zwecken dient der heutige Tag Jn der Fürſorge für Deutſch
lands Jugend ohne Unterſchied von Partei und Religion
liegt das Weſen liegt der Wert dieſes Opfertags

Deshalb tragt alle alle bei zu Deutſchlands Spende für
Säuglings und Kleinkinderſchutz

Bermifztennachforſchung
Um Mißverſtändn ſſen beim Publikum vorzubeugen wird

folgendes bemerkt Für die Nachforſchung nach Vermißten iſt
nach wie vor die amtliche Vermittlungsſtelle das Zentral
NachwelſeBureau des Kriegsminiſter ums zu Berlin Doro
theenſtr 48 das in erſter Linie Auskünfte über alle Vermißten
erteilt Außer dieſem vermitteln Auskünfte über Vermißte
von denen anzunehmen ſſt daß ſie ſich in Gefangenſchaft be
finden die für den betreffenden Bez rk zuſtändigen Vereine vom
Roten Kreuz und Die Hilfe für kriegsgefangene Deutſche

Die
neue Kriegsanleihe

mu
erfolgreich ſein
ſonſt ermutigen wir

England weiterzu

kämpfen Sie

erfolgreich ſein
denn es iſt Geld ge
nug im Lande

Und ſie

wird
erfolgreich ſein

wenn jeder handelt

S als ob von ihm allein

alles abhinge
9
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Peiſe von Schlachtſchweinen
Nach einer neuen Verordnung des Herrn Stellvertreters des

Reichskanzlers können bei der Abnahme aller Schlachtſchwene
ſtets die Grundpreiſe für je 50 Kg Lebendgewicht gefordert
werden die bisher als Höchſtpreiſe für Schweine im Lebend
gewicht von über 85 Kg galten Damit werden für geringer
u Schweine die niedrigeren Höchſtpreisſätze aufgehoben

eſe Regelung tritt jedoch nur vorübergehend bis zum 30 Nov
1917 n Kraft Der Zweck der Vorſchrift iſt daß die Landwirt
ſchaft baldigſt alle Schweine ohne Rückſicht auf die Höhe des
erreichten Maſtzuſtandes abſtoßen kann wenn ihr erlaubtes
Maſtfutter nicht zur Verfügung ſteht

Dieſee Fall wird da die Gerſte beſchlagnahmt iſt und zur
Schweinemaſt nicht freigegeben werden kann vielfach eintreten
De Freigabe von Gerſte zur Maſt ſt nicht möglich weil der ge
ringe Ertrag der Ernte für menſchliche Ernährungszwecke für
den Heeresbedarf und die Fütterung der Arbeits und Zucht
tiere vorbehalten bleiben muß

Reformationsdank Evangeliſche Volksſpende
Folgendem Aufrufe geben wir gern Raum
Unſer Kaiſer hat im Jahre 1903 in Merſeburg Dr

Martin Luther den größten deutſchen Mann genannt der
für die ganze Welt die größte befreiende Tat getan hat Die
Geburtsſtunde dieſer Tat iſt der 31 Oktober zu deſſen
400jähriger Feier wir uns rüſten

Luthers 95 Hammerſchläge an die Tür der Schloßkirche
zu Wittenberg riefen ein neues Zeitalter wach Gottes Wort
ward Tat und Lebensmacht Und Gutenbergs Kunſt ſchuf
in Flugblatt und Druckſchrift die geflügelten Boten durch
deren Dienſt die reformatoriſchen Gedanken ihren unver
gleichlich ſchnellen Lauf über die deutſchen Gaue hin gemacht
haben Luthers Flugblätter ſind die erſten Vorboten der
kommenden Tagespreſſe Sie ſind die Zeitungen des
16 Jahrhunderts die in meiſterhafter Weiſe bezeugten wie
man zum Volke redet und ihm ans Herz greift t

nſere deutſche Preſſe nicht zuletzt die der Provinz
Sachſen hat uns gegenüber den von Lügen und Haß er
füllten Zeitungen unſerer Feinde aufs neue kund getan was

ſeiner inneren Stärke die Herrſchaft des Rieſen zu brechen
verſteht Deutſchland kann zeigen daß es in gleicher Vor

der Geiſt einer vom Ernſte r Verantwortung ge
tragenen Preſſe über ein und ſeine Haltung vermag

1 Beiblatt zu Ur 440 der SaaleFeitung mittwoch 19 Septenber 197
un unſer Volk in dieſer Zeit trotz tauſendfacher Röte undn en ſtandhaſt durchgehalten hat und in uner

ſchütterlicher Zuverſicht den endlichen Sieg deutſchen Geiſtes
und deutſcher Waffen erhofft ſo dankt es das auch dem vor
bildlichen Wirken unſerer tapferen und opferfreudigen
großen und kleinen Tagespreſſe Unterſtützt wurde ſie inkickr unermüdlichen Beſtrebungen durch die mannigfache

Tätigkeit des EvangeliſchSozialen Preß verbandes für die
Provinz Sachſen der an ſeinem Teile ein LutherErbe in
gedrucktem Wort zu verwalten hat Zum Ausbau und zur
Vertiefung ſeiner Arbeit durch Tagespreſſe und Vemeinde
blatt Flugblatt und Plakat Kalender und Gelegenheits
ſchriften iſt dem Preßverbande von der ſtaatlichen Behörde
die Einſammlung einer öffentlichen Volksſpende unter dem
Namen Reformationsdank bewilligt worden deren tat
kräftige Unterſtützung durch alle evangeliſche Slaubens

genoſſen der Provinz Sachſen herzlich erbeten wird mit
Gaben nehmen jederzeit dankbar entgegen 1 Geſchä t

P des Preßverbandes in Halle Kronprinzenſtr 14 Foſt
checkkonto Leipzig 14 732 und 2 Bankhaus Steckner in Halle

Konto Reformationsdank Poſtſcheckkonto Leipzig 215 n
Auch unſere Zeitung ne hiermit eine Sammelſtelle

für die Zwecke des Reformationsdanks und iſt gern bereit
Gaben entgegenzunehmen um ſie ſeinerzeit an die zuſtändige
Stelle in Halle zu überweiſen

Der Deutſche Bund für chriſtlich evangeliſche Erziehung in
Haus und Schule

veranſtaltete am Sonntage eine ReformationsGedächtnis
feier Um 5 Uhr fand in der Laurentiuskirche ein gut be
ſuchter Gottesdienſt ſtatt in dem Generalſuperintendent
D Blau aus Poſen die Predigt hielt über 2 Timoth 3 14 17
Er ſtellt das reformatoriſche Erziehungsideal dar Ein Menſch
Gottes zu allem guten Werk geſchickt in der Gerechtig
keit Gottes durch den Glauben an Chriſtum Jeſum

Am Abend begann 834 Uhr im Stadtmiſſionsſaale die
Feſtverſammlung eingeleitet durch den Geſang des Stadt
miſſionschores Nun bitten wir den heiligen Geiſt Ton
ſatz von Erythräus dem die Verfammlung ſtehend mit dem
Lutherliede Ein feſte Burg iſt unſer Gott antwortete
Freiherr von der Leyen Bloemersheim eröffnete die Feier
mit einem Hinweis auf die grundlegende Bedeutung der
Lutherbibel für unſer Volk in der unheilſchweren Gegen
wart Darauf hieß der Vorſitzende die Ortsgruppe Halle
Superintendent Mohr die Mitglieder des Vorſtandes und
Beirates und die zahlreichen Feſtteilnehmer willkommen
Vertreter des Bundes aus Erfurt Pommern Breslau und
Stuttgart entledigten ſich ihrer Grüße von den heimatlichen
Orts und Provinzialgruppen

Nach einem zweiten Chorgeſange ergriff Schulrat
Eberhard aus Greiz das Wort zu ſeinem Vortrage Luthers
Teſtament an die Erzieher in Haus und Schule Er führteetwa folgendes aus Luther hatte unſer Volk lieb die Schule
hat er uns erbaut und die Familie hat er uns geweiht Sein
Bildungsideal iſt das chriſtlich evangeliſche Von den
Bürgermeiſtern und Ratsherren deutſcher Städte fordert er
die Einrichtung chriſtlicher Schulen ſolche ohne Evangelium
hält er für nichts wert und ratet niemand ſeine Kinder
einer ſolchen zuzuführen Wohl ſagt er im humaniſtiſchen
Sinne Jch bin ein Menſch das iſt mehr wert als ein Fürſt
zu ſein Aber das vollendete Menſchentum erlangt man erſt
durchs Evangelium Das iſt chriſtlicher Humanismus Das
Lutherſche Menſchheitsideal erfaßt das Jnnerſte im Men
ſchen durch das Wort Gottes Für ihn iſt die Schule eine
Werkſtatt des heiligen Geiſtes in der der Menſch innerlich
umgeſchaffen und tüchtig gemacht wird für alle menſchliche
Tätigkeit

Jſt man nun dem reformatoriſchen Schulideal treu ge
blieben Aeußerlich wohl ſcheint die evangeliſche Schule
durch Recht und Geſetz geſichert Aber der moderne neu
proteſtantiſche Geiſt bedroht ſie ſehr Die religionspädago
giſche Fachliteratur zeigt deutlich ein Abweichen vom refor
matoriſchen Standpunkte Der Fachunterricht beeinträchtigt
ſehr die von Luther geforderte zenrale Stellung des Reli
gionsunterrichts Der Sturmlauf gegen Katechismus Ge
ſangbuch und ſogar Bibel läßt die Gegnerſchaft gegen die
reformatoriſche Schule erkennen Dieſer Gefahr müſſe be
gegnet werden Die Bibel der Katechismus und das evan
geliſche Lied müſſen in Haus und Schule wieder lebendig
werden und der Lutherſche Erziehungsgeiſt der Zucht der
Freude und der Kraft muß wieder wirken können Dann
wird wie Luther beabſichtigt das Haus die Schule und die
Schule das Haus ſtützen und Staat und Kirche werden
blühen

Ein packendes Schlußwort des Bundesdirektors Winkler
Oels beendete die weihevolle Feier

Die Czardasfürſtin im Walhalla Theater
erweiſt ſich von Abend zu Abend mehr als zugkräftiger Schlager
Kaum ein Jahr mag es her ſem daß an gleicher Stelle der
richt ggehende Fürſt die Schönheit von den Bretrern heiratete
nicht ohne daß erſt allerlei übliche Hinderniſſe hatten aus dem
Wege geräumt werden müſſen Man kennt das zwar zur Ge
nüge aber es wirkt guf der Bühne doch unter allen Umſtänden
und immer wieder wenn nur die Muſik der Handlung jenen
Schwung verleiht der ja im Grunde genommen die Hauptſache
für e Aufführung jedweder Operette bedeutet Jſt dann der
Komponiſt gleich Kalman überdies ein Ungar der Muſik für
jede Art von Geſchmack von der Schwermut bis zum lUeber
mut durch die prickelnde Stellung der Noten zu machen ver
ſteht dann muß ſeine Operette gefallen muß das Publtkum
ihrer Aufführung immer wieder zuſtrömen zumal wenn die
Darſtellung oder beſſer noch der St mmklang berechtigten An
ſprüchen de Wagſchale hält Und das iſt im Walhallarheater

beſtens der Fall Frau Dereani feſſelt auch in ihrer neuen
d h in der Titelrolle durch flottes Spiel mehr noch durch
ſchönen Ton Camille Hammes ſteht ihr würdng zur Sette

rektor Dedak ſingt tanzt und beluſtigt auch ſonſt voller
Laune ſo daß er ſich mit hnen und Tiſde Ziemann der
ſtets graziöſen durch reichſten Beifall belohnt ſieht Frau
Stickel Herr Kühle als Fürſtenpaar nebſt Herrn Ga
wenda als ungariſchen Lebemann ſind micht minder zu er
wähnen Sprühende Tempi aber windet Kapellme ter Hugo
Schlippe um die flotten Linien der an Meilodien fo reichen
Partitur während Direktor Dedak dem ausverkauften Hauſe
durch geſchmackvolle Aufmachung impontert Kränze und
Blumenſträuße für die Hauptdarſteller ſind unter ſo günſt gen
Umſtänden eine Selbſtverſtändlichkeit

Die ffübrungen beginnen das ſe im allgemeinen Jmter
etont pünftüch 10oſſe ſche och Minmtten vor Acht



Verkürzung der Mhaedss und Verlängerung der Weih
nachtsferien Aus Magdeburg wird uns berichtet Nach emer

Mitte lung des Provinzeaſſchulkollegiums werden die Michaelis
ferien um 3 Tage gekürzt Sie beginnen anſtart am 29 Sept
erſt am 4 Oktobeg Wiederbeginn des Unterrichts iſt am
11 Oktober Dieſe 3 Tage werden den Weihnachtsferien zu
gelegt die am 20 Dezember beginnen ſollen We lange die
Wethnachtsferien dauerd werden hängt von der jeweiligen Lage
ab Die Mitteilung ſt hier wie wir auf Befragen erfahren
an amtlicher Stelle noch nicht eingegangen ſo daß für
Halle alſo auch noch keine Anordnung getroffen werden konnte

Ueber Beſchränkungen im Eilfracht und e
gültig vom 20 Septemher findet ſich im heutigen Jnſeraten
keile eine amtliche Bekanntmachung des Königlichen Eiſen
bahnverkehrsamts Halle

ericht In der am 24 September d J beginnen
den S spertode kommen zur Verhandlung 1 am
24 September vorm 9 Uhr L 1 den Holzarbeiter Franz
Korus 2 den Arbelter Karl Grefling wegen ſchwerer Urkunden
ſälſchung in 2 Fällen bezw Beihilfe dazu 2 am 24 September
vorm 9 Uhr gegen den Badeanſtaltsbeſitzer Friedrich Schwarz
wegen Lohnabtreibung 3 am 25 September vorm 9 Uhr
gegen den Monteur Alfred Knauf wegen wiſſentlichen Mein
eids 4 am 25 September vorm 115 Uhr gegen die Ehefrau
Jda Olberg geb Narho wegen Lohnabtreibung in 2 Fällen
5 am 26 September vorm 9 Uhr gegen den Kutſcher Max
Keller wegen ſchwerer Urkundenfälſchung n Tateinheit mit Be
trug einfachen Diebſtahls m Rückfalle unberechtigten Tragens
von Uniformen und ß am 26 September vorm
9 Uhr gegen den z rbeiter Anton Sokol wegen Körper
verſetzung mit Tode g 7 am 27 September vorm 9 Uhr
gegen den Arbeiter Ktto Urban wegen ſchwerer Urkunden
fäſſchung in Tateinhe mit Betrug

Keine Beſchlagnghme von alten Möbeln Wie die Ham
burger Detaill ſtenkamener den bezirks eingeſeſſenen Firmen mit
zeilt iſt ein Erlaß von Beſtimmungen über die Beſchla nahme
der vorhandenen Beſtände von alten Möbeln zurzeit nicht in
Ausſicht genommen

Militäriſche Perſonalveründeruntzen Zu Les d Reſ be
fördert Vizefeſdw Reuter Altenburg Ritterbuſch
Torget Daß ler Bitterfeld Protze Torgau Zirkel
Bemburg Larſſon Altenburgß Güldenpfenntg
Burg Ernſt Bauer Naumburg a Guſtav Kerſten
Burg Deibel Halberſtadt Johannes Schul z Halle die
Vizewachtmſtr Pinkernelle Burg Nicola Aſchers
eben zu Lts d Landw Vizefedw Schladitz Reuhaldens
ſoben und Vlzewachtmeiſter Bierorte Burg

Das Verdienſtkreuz für Kriegshilfe iſt dem Fabrkanten
Theodor Winkler Jnh der Firma Auguſt Kohlmann
Feilenhaueren verliehen worden

B Dem Kgl Welchenſteller 1 Kl a D Wilhelm
Fauſt aus Demitz b Halle Breitenſtr 7 z Zt in Poplitz
Saalkreis wurde für die bei der Feſtnahme von 3 entwichenen

ruſſiſchen Kriegsgefangenen bewieſene Umſicht und Ennrſchloſſen
heit eine Belohmmg von 10 Mark ausgezahlt
Nachtlager im Freien Jn der vergangenen Nacht wurden
4 Männer in der Gimritzer Feldflur nächt gend angetroffen Sie
wurden dem Polizeigefängnis zugeführt
Rübendiebſtahl Ein Schulknabe wurde von einem be
r Poltze beamten am Canenaer Weg beim Rübend ebſtahl

Geffohlene Sachen Be einer Frauensperſon die wegen
mehrfocher Einmietebetrügereien feſtgenommen iſt ſind nach
ſtehende vorgefunden worden 1 ſchwarze gehäkelte
Handraſche mit ſilaſeidenem Futter und geknüpften Franſen
1 dunkelblauer Regenſchirm mit doppelter bunter Kante grau
braunem Rohrſtab mit zebogener Krücke 1 Paar graue
wollene Handſchuhe 1 werßieinener Unterrock mit Spitze Loch
ſtickerei 1 Haus und 1 Flurſchlüſſel Da die Sachen zweifel
los aus Einmieted ebſtählen herrühren werden die Eigentümer
erſucht ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 II Zimmer
71 oder 73 zu melden

Eine aufregende Szene erlebten geſtern abend die Fahr
gäſte eines Anhängewagens der Linie IV der Stadtbahn als
der Wagen beim Durchfahren der Weiche im Kleinſchmieden ent
glerſte Der Wagen ſt eß gegen einen vorberfahrenden Motor
wagen der Linie J Durch den Anprall wurden zwei Fenſter
ſcheiben des Anhängewagens zertrümmert außerdem wurden
zwei Männer und ein 10jähriges Mädchen die
auf der Plattform ſtanden herunter geſchleudert und
einer der Männer ſeicht am Kopfe das Mädchen an den Händen
und Kmeen verletzt Die Verletzten konnten hren Weg
allem fortſetzen Sonſtiger Schaden entſtand nicht

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute Mittwoch wird die komiſche Oper

La Serva Padrona Die Magd als Herrin anſchließend
das Luſtſpiel Der zerbrochene Krug mit Leopold Sachſe in
der Rolle des Dorfrichters Adam wiederholt Donnerstag
gelangt das Luſtſpiel Moral von Ludwig Thoma Freitag
die Oper Tiefland zur Aufführung Am Sonnabend nach
mittog wird als Schülervorſtellung bei ganz kleinen Preiſen
Goethes Jphigenie auf Tauris gegeben Sonnabend abend
Das Dreimäderlhaus Für Sonntag nachmittag iſt die

Operette Die Förſterchriſtl für abends Richard Wagners
Tannhäuſer vorgeſehen

t Brunsg Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Die zweite Prüfungsaufführung zum Abſchluſſe des 18 Schul
jahres die 173 Muſikaufführung findet am Sonnabend den
22 September abends 548 Uhr als Opern und Schauſpiel
cbend im Saaltheater des Konſervatoriums ſtatt Zur Dacr
ſtellung gelangen Szenen aus den Opern Die Zauvberflöte
Aida der erſte und zweite Akt von Hänſel und Gretel

und Szenen aus Schillers Braut von Meſſinr Jnter
eſſenten können Eintrittsprogramme im Sekretariat erhalten
Näheres ſiehe Anzeige

Kammerſänger Walther Kirchhoff auf kurze Zeit aus dem
Felde beurlaubt kehrt bekanntlich am Freitag wieder zu
einem Arien und Liedecabend in Halle ein Es erübigt ſich
wohl die glänzenden künſtlerſſchen Eigenſchaften dieſes be
rühmien Sängers eufs neue hervorzuheben ſein letzter Lieder
abend im Jahre 1915 iſt den zahlreichen Beſuchern das Haus
war völlig ausverkauft noch in beſter Erinnerung

Brauerei Jm Anzeigentell der en
Nummer befendet ſich eine Voranzeige für zwei große Wohl
tätigkeits Konzerte der geſamten 42 Mann ſtarken
Kapelle des aktiven Infanterie Regiments Nr 72 Chef S M
der Köntg Ferdmand von Bulgarien Die Konzerte finden gen

e e h

Obermuſi anunte
meier Wir machen außerdem Haup inden d und e See auf
merkſen und auch die Beſprechung m lokalen Teile zu

21 und Sonnabend den 22 0
r Leitung des Köm glichen

r

vereine und Verſammlungen
Der Verein der Gaſtwirke von Halle und Umg

ſe ne e Soeben un Möllers Roſengarten Für den
obweſenden Vorſitzenden Käppel leitete Herr Bindrich die Ver
ſammlung Als nächſtes Verſammlungslokal wurde das Horel
Stadt Bremen gewählt r n gelangte ein vom
hieſigen Lokalverband abgeſandtes Geſuch an das Stadternäh
rungsamc betreffend Zute ung von Mehl Grieß Graupen
Reis Milch und Zucker Dieſes Geſuch wurde abgelehnt Jn
der Verſammlung wurde ausgeführt Jm Pr nzip wäre hier
Her nichts einzuwenden geweſen wenn hierbei mit gleichem
Maß gemeſſen worden wäre So ſei bekanntgegeben daß Kon
ditoreien mit Kaffee in der Lage ſeien täglich 20 30 Torten
n ihrem Kaffee abzuſetzen dem Kaffeewirt ſei es nicht ſo gut
geboten er ſei lediglich auf die Gnade und Ungnade der Kon
ditoren angewieſen er werde durch ſie gar nicht oder aber nur

ſehr ſchlecht bek efert Die Cafétiers ſeien gezwungen die Hilfe
von Privatſeuten in Anſpruch zu nehmen nur um ihren Gäſten
auch erwas bieten zu können Für den Privatmann ſei es
leichter als für den Geſchäftsmann Torte vom Konditor zu er
langen Das ſeien haltloſe Zuſtände es müſſe Abhilfe geſchaffen
werden um ſo mehr da den Konditoren 3 Ztr Zucker ge
liefert würden die Cafét ers dagegen gar nichts erhielten Es
wurde vorgeſchlagen das Geſuch weiter auszubauen und erneur
einzureichen An die neue Wäſcheordnung wurde erinnert Er
ſatzmittel von Spiegelglas Wachstuch und Papier ſeien angeboten
worden doch ſeien ſie derart teuer daß von einer Anſchaffung
Abſtand genommen werden muß Herr Herrmann erſtattete
Ber cht über die Kaſſenprüfung Dem Kaſſenführer Herrn
Bindrich wurde Entlaſtung erteilt Herr Schriftführer Balzer
der als Abgeordneter zur Kriegstagung in Köln a Rh war
ſchilderte in ausführlicher We ſe den Geſamtverlauf

egend hatte

Gold verſteeken
n 3gogo muce ar

Has ſage einer dem anderen

Das Lied vom felögrauen Geldö
Jnfantrie m Schützengraben
Muß Gewehr und Kugeln haben
Denn was Lälf der Mut dem Mann
Wenn der Mann nicht feuern kann
Artillrie die braucht Granaten
Denn Granagcen ſind die Saaten
Draus der Frieden uns erſteht
Und wer ernten will der ſäkt
Vleler Wagen braucht s zum Troſſe
Kavallrie braucht viele Roſſe
Ochſen Kalb und Borſtentier
Braucht der Gulaſchkanonier

Deutſchland kämpft mit ner Welt
Und zum Krieg gehört auch Geld
All ihr Männer all ihr Frauen
Die ihr Deutſchland Heimat nennk
Habt zum Varerland Vertrauen
Gebt ihm was hr geben könnt

Um dem Voterland zu dienen
Braucht der Flieger Flugmaſchinen
Braucht ſoll er im Luftſchiff ziehn

nen teuren Zeppelin

Läßt im Boot der Matroſe
Feindwärts das Torpedo loſe
Weiß er wohl daß ſolch ein Schuß
Vieles Geld verpuloern muß
Hoch in Lüfcen tief im Meere
Streiten ſie zu Deutſchlands Ehre
Daß zu Hauſe Dorf und Stadt
Bald aufs neue Frieden hat

Deutſchland kämpft mit einer Welt
Und zum Kr eg gehört auch Geld
All ihr Männer all ihr Frauen

e ihr Deutſchland Heimar nennt
Habt zum Vaterland Vertrauen

ebt ihm was ihr geben könnt

Auch das Geld ſoll feldgrau werden
Deutſchen Häuſern deutſchen Herden
Unſrem Acker unſrem Stall
Dient es ſo zu Schutz und Wall
Doch kein Schenken will er ſehen
Nein der Stagt mmr s nur zum Lehen
Eines Tages Stück für Stück
Zahlt er s euch vermehrt zurück
Was ihr gabt in harten Tagen
Das wird reichlich Zinſen tragen
Als ein gutes Unterpfand
Euch und eurem Vaterland

Deutſchland kämpft mit einer Welt
Unb zum Kr eg gehört auch Geld
All ihr Männer all ihr Frauen
Die ihr Deutſchland Heimat nennt

zum Vaterland Vertrauen
ihm was ihr geben könnt

Guſtav Hochſtetter

Berlin SW 61 Bücherſtr 40Metzner
Bogum l Zepler Verlag Alfred Willmenrod Limburg war infolge des Unfalls

Halle 18 September
Wegen Diebſtahls und intellektueller Urkundenfälſchung

hatte ſich der Fürſorgezögling Wilhelm Rabe zu verantworten Der en Worbeſteaſte Angeklagte war bei einem

Schneidermeiſter in die Lehre gegeben worden von wo aus
er mit den Papieren eines Kameraden flüchtete und in Köln
und Duisburg Brotkartendiebſtähle und Unterſchlagungen
beging Er verbüßte die Strafen die er daraufhin erhielt
auf den Namen der geſtohlenen Papiere Nach r
ergaben dann daß der auf deſſen Namen Rabe ſich verging
und einſperren ließ ſich immer noch brav in der Lehre be
ſand und Köln und Duisburg nie geſehen hatte Ferner
entwendete Rabe ſeinem Stiefbruder 130 Mark bares Geld
einen Anzug Hut und Perſonalpapiere Das Gericht er
kannte gemäß dem Antrage des Staatsanwalts auf 8 Monate
Eefängnis doch rechnete es ihm 2 Monate davon für die
erlittene Unterſuchungshaft an

Eier Fleiſch Fett Speck und Brot ohne Karten
Dieſe begehrenswerten Dinge verſprach der Fürſorge

zögling die noch nicht 18 Jahre alte Erna zu liefern
Sie wendete ſich an verſchiedene Hausfrauen die auch faſt
glle auf ihren Schwindel hineinfielen Die Angeklagte
führte die Hausfrauen oder deren Mädchen vor die Neue
Promenade 7 ließ ſich dort das Geld aushändigen und die
Vertrauensſeligen warten ſolange ſie wollten Sie ſelbſt
verſchwand durch den Hausdurchgang in einer anderen
Straße Von dem Schöffengerichte war ſie wegen dieſer
ſtrafbaren Handlungen zu 9 Monaten Gefängnis verurteilt
worden Die Beweisaufnahme in der Reviſion ergab daß
die Angeklagte ein geiſtig minderwertiges ſchwachſinnigs
Mädchen iſt das nur in ſeinem Triebe nach Genäſchigkeiten
ein gewiſſes Raffinement entfaltet Das Gericht konnte ſich
aber nicht zu der Annahme entſchließen daß ihr die zur
Kenntnis ihrer Strafbarkeit erforderliche Einſicht gefehlt
habe und verurteilte ſie unter Zubilligung mildernder Um
ſtände entſprechend dem Antrage des Staatsanwalts zu zwei
Monaten Gefängnis

Provinzial Nachrichten
Schkeuditz 19 Sept Geheimſchlächtere en Die

Polizei entdeckte in hieſiger Stadt zwe Geheimſchlächtereien
Das vorgefundene Fleiſch wurde beſchlagnahmt

4 Staßfurt 19 Sept Beim Wi ldern wurde in
Förderſtedt der Arbeiter Biſchoff von einem als Feldhüter ange

Soldaten erwiſcht und im Zuſammenſtoß mit ihm er
oſſen

Holberſſadt 19 Sept Wegen Ueberſchreitung
der Erdbeerhöchſtprelſe erhielt von dem hieſigen
Schöffengericht ein Landwirt aus Wehrſtadt 600 Mark Geld
ſtrafe Er hatte nur nachgemacht was andere taten 90 Pf
bis 1 Mark gefordert ſo ſagte er vor Gericht aber es galt das
nicht als Entſchuldigung

Wernigerode 19 Sept Das Handwerker Er
holungshe m zu Wernigerode Haſſerode wurde in den
Sommermonaten dieſes Jahres von 31 Handwerkern und ihren
Famil enangehörigen 34 Nichthandwerkern und 40 Paſſanten
beſucht Die Einnahme war unter chrberückſichtigung von
Getränken uſw 47833 Mk Dieſer Beſuch iſt für die Kriegszeit
jedenfalls zufriedenſtellend

Jenag 19 Sevt Keine Butter für Ziegen
halter Nach einer Verfügung des Bezirksdirektors haben
die Gemeindevorſtände darüber zu wachen daß die Ziegenhalcer
nicht noch Vollmilch erbalten und darauf hinzuwelſen daß
Ziegenhalter die ſich ſelbſt mit Butter verſorgen können 125
Gramm wöchentlich als Selbſtoerſorger keine andere Butter
mehr beziehen dürfen Nachdem die Feſtſtellung der im Bezirk
der Stadt Jena vorhandenen Ziegen erfolgt iſt fordere der
Gemeindevorſtand die den Ziegenhaltern ausgegebenen Milch
und Butterkarten zurück

Neuſtadt Koburg 10 Sept Unglück durch einen
Hund Das fünffährige Söhnchen der Famllie von Czaplenſky
wollte feine Mutter aufſuchen und ging in den Hof des An
ſpänners Schmidt Hier wurde das Kind von einem Hunde
überfallen und arg zugerichtet Der Hund biß dem Kinde die
linke Backe ab De Mutter die den Vorfall mit anſah bekam
vor Schreck einen Blutſturz und legt nun krank darnieder Der
Vater befindet ſich m Felde

Meiningen 19 Sept Neuerung im Poſtweſen
Wie verlautet iſt für die nächſte Zeit in Ausſicht genommen
die Pakecrbeſtellung ins Haus wegen Leute und Pferdemangel
gänzlich einzuſtellen Die Empfänger von Paketen erhalten nur
die Paketcodreſſen ins Haus gebracht und müſſen dann die Pakete
ſelbſt abholen Das Publikum wird auch dieſer einſchneidenden
Aenderung im Poſtweſen hervorgerufen durch die Zeitper
hältniſſe Verſtändnis entgegenbringen

X Erfurt 19 Sept Einer frechen Lebens
mittelſchwindlern fiel eine hieſige Friſeursfrau deren
Mann im Felde ſteht zum Opfer Wiederholt ließ ſich eine
Frau Büchner die vorgab ihr Mann ſei Reiſender be einer
Erfurcer Firma friſieren und erzählte ſo nebenbei ſie könne
von Bekannten aus Bayern Lehensmittel nach Belieben be
kommen Jhr Mann reiſte demnächſt dorthin und brächte alles
mögliche mit Den Bitten der Friſeuſe ihr doch auch etwas zu
beſorgen gab Frau V ſchl eßlich Gehör und nahm 500 Mark
in Empfang Nun ließ ſie ſich nicht wieder blicken Außer dem
Geld büßt die Friſeuſe noch eine wertvolle der Frau B auf
Kredic gelieferte Haargarn tur ein Wie zum Hohn ſandte die
Schlaue von Berlin aus an die Geſchädigte eine Karte

Vermiſchtes
Volksſchullehrer als Bürgermeiſter Die heſſiſche Regierung

hat Volksſchullehrer e weder in die Gemeindeverwalrung
wählbar waren noch zu Aemtern zugelaſſen werden konnten in
kleinen Landgemeinden Heſſens zu ſtellvertretenden Bürger
meiſtern ernannt

Das Eiſenbahnunglück auf der Weſterwaldbahn Amtlich
wird t Montag früh 6 Uhr fand auf Bahnhof Will
menrod ein Zuſammenſtoß zw ſchen den Perſonenzügen 3982
und 3981 ſtatt Die Kreuzung der beiden Züge ſoll planmäßig
in Wilſenroth erfolgen wor aber erſpätung nach

u r e n et re m verun verletzt zum Tei szüge vonLindurg und Koblenz waren mit Aerzten und l onal
bald zur Stelle um Tote und Verwundete zu bergen

ze

geſperrt Der Verkehr wurde durch auf



rechterhaken Die Schuld an dem Unfall trifft nach dem bis
Ergebnis der Unterſtichung den Lokomotivführer des

nach Limnburg fahrenden Zuge s 3982 der von Willmenrod ab
troß des ihm ſchriftlich ausgehändigten Befehls

die mit dem Gegengug abzuwarten
Unehrliche Gemeindehäuptter Em pflichtvergeſſenes Stadt

2berhaupt hatte C in der Perſon des ehemaligen Bürger
weiſters des Städtchens Lieberote Guſtav Meyer vor der
Khe Strafkammer zu vrerantworten Die Anklage ng

dahin Meyer in den beilhen Jahren in verſchiedenen
geren als Beamter pflichtwidrig enke angenommen habe

o von einer Freifrau von Giittemberg einer ruſſiſchen Staats
rigen Das Ger cht ſah einen ſchweren und ſieben leichtere

Fälle als erwieſen an und erkannte auf eine Geſamtſtrafe von
einem r Gefängnis Wegen Amtounterſchlagung von
930 Mark Unterſtützungsgeldeern für Kriegerfrauen verurteilte
die Str in Graudenz den Gemeindevorſtand Stanis

aus F ſcher aus Blondsmini Kreis Schwetz zu einem Jahre
6 Monaten Gefängnis bei ſofortiger Verhaftung

Weiße Blaubeeren ſind neuerdings mehrfach in Däne
mark gefunden worden Duch iſt dieſe Tatſache nichts gar

Erſtaunliches wie es zunächſt ſcheinen mag Es handelt
lediglich um eine durch Standort und andere äußere
ältniſſe modifizierte Art der Heidelbeere die auch inDeutſchland in Fewiſen Gegenden auftritt Abgeſehen von

ihrer Farbe unterſcheidet ſie ſich nur dadurch von der ge
n chen Heidelbeere daß ihr Genuß kein Zähneputzen

nätig macht
Die teure t Eine Pauersfrau die regelmäßig in
Stadt zu pflegt um dort ihre Erzeugniſſe zu verdie

kau hat die Gewohnheit nachdem ſie ihre Ware los
z n hat in den Stadt läden allerlei Dinge zu kaufen

e auf dem Lande nicht erhältlich ſind Als ſie eines Tages
verhindert war ſelbſt zu fahren wurde ſie von ihrem Manne
vertreten der die Sache indes wie er beim Nachhauſekommen
erzählte i ſchwierig fand Weißt du Mutter ſagte
ex dort drin iſt es ja ſchauderhaft teuer Gibt es denn

keine Geſchäfte wo es eiwas billiger iſt NeinVater antwortete die Bäuerin Die ſind mir nicht vor
gekommen Es gibt wohl Liäden wo ſie mehr nehmen als
in anderen aber ſolche wo ſie weniger nehmen nein
weiß Gott die gibt es nicht

Sport Nuchrichten

Fußballſport
Die Leipziger erſtklaffigen Verbandsſpiele nahmen am Sonn

tag hren Anfang Sie brachten gleich zwei Ueberraſchungen
durch de ege von Eintracht und Sportfreunde Jm

r in Paunsdorf traten ſich der Platzverein und die
ſportfreunde gegenüber Beide Mannſchaften eſen

mehrfachen Erſatz auf Eintracht beſiegte in Raſchwitz die
Sport gemeinſchaft 2 0 Holbze t ebenfalls 0

ßball in Fußhballr ng I ſchlägt Sportluſt I
5 0 HarzburgBrandenburg I ſchlägt Harzburg I 3 1 Ver

Amtliche Bekanntmachungen

Veſchräuknngen im Eil und Frachtſtückgutverbehr

Gültig vom 20 September 1917 ab
Zur Gewinnung von Wagen für den Ladungsverkehr

r Getreide Düngemittel wird von Donnerstag den
September ab die Annahme von beſchleungtem Eilſtückgur

Eilſtückgut und Frachtſtückgut auf folgende Güter beſchränkt
Arzneimittel Drogen Apochekenbedarf auch Mediz n
en Verbandſtoffe Aſbeſt Benz n Benzol und ſonſtige Be

riebsſtoffe für Motore Betriebsmaterial en für Elektrizitäts
werke und Grubenbetriebe Bücher und Zeitſchriften Decken
und andere Lademictel Dichtungsſtulpen für Preſſen Dünge
mittel Emkochgläſer Einkochtöpfe und Zubehör Erſatzſohlen
Felle L Ferromangan Ferroſilizium Fette
Futterm ttel rbeſalz Gummi Grubenlampen Güter für
Lokomoriv Güterwagenban Sicherungs Telegraphen und
Fernſprechanlagen Häute Holzſchuhe Holzſohlen Kohlenſäure
landwirtſchaftüche Maſchinen und Geräte lebende Pflanzen
Lebensmittel einſchl Nähr und Genußmittel Bier Wern
Spirtuoſen Fruchtſaft Mineralwaſſer und dergl lebende
Tiere Leder einſchl Kunſtleder leere Säcke und andere Behälter
Maſchinen Morore und Zubehör auch einzelne Te le Oel
Schmiermittel Saalgut Papiermaſchinenfilze Sauerſtoff
Waſſerſtoff Azetylen Se fe Seifenpulver Waſch und Scheuer
mittel aller Arl Schuhnägel ſog Tacks Schuhwaren Schwefel
jäure ölige Stereotyp eplatten und Ferrigfabrikate der Schrift
ießereien Tabak Treibriemen Umzugsgut UBoot Material
ſofern es als ſolches mit den vorgeſehenen Beklebezetteln ge
Lennzeichnet iſt Weiden für Geſchoßſlörbe Zeitungsdruckpap er
jofern die Dringlichkeit von der Kriegswirtſchaftsſtelle für das
deutſche Zeitungsgewerbe n Berlin beſcheinigt iſt Zinkmuffel
material Zigarren Zigaretten Zündhölzer alle Güter die nach
weislich ausgeführt werden ſollen Militärgut und Privatgut
ſür die rärverwaltung an militäriſche Stellen dringende
Sendungen für die Munitionsherſtellung und die Kriegsrüſtung
ſoweit die Notwendigkeit des Verſandes durch die nienkom
mandantur des Verſandbezrkes e iſt ſonſtige Güter
m ganz beſonders dringl chen Einzelfällen mit Genehmigung der
Königlichen Eiſenbahndirektion in Halle

om gleichen Tage ab ſind Sendungen deren einzelne
Stücke mehr als 100 kg wliegen von der Annahme als be
ſchleunigtes Eilgut und Eilgut ausgeſchloſſen Dieſe Maß
aahme gilt auch für Militärgut und Privatgut für die Militär
verwalcung an m ſitäriſche Stellen

Ferner gelten vom gleichen Tage ab für Expreßgut folgende
Beſchränkungen

1 Das Einzelgewicht eines Stückes darf 50 kg nicht über
ſchreiten

2 Kleine Stücke bis zu 5 kg die mit der Poſt befördert
werden können ſind zurückzuweiſen Dem Abſender ſtAuflieferung bei der Poſt anheimgeſtellt

3 Beſonders ſchwer zu verladende ſehr umfangreiche und
ſperrige Güter ſind nicht anzunehmen

Die Beſchränkungen für Expreßgut nden auf Militärgut
und Pr vatgut für die Militärverwaltung das an militäriſche
Stellen gerichter iſt keine Anwendung

ein Bewegungsſpiele J ſchlägt R 12w a Dresdenſia e äſenſpork 72 0 un cut
Die nasfpicler ſiegten nach einem angenehmenKampfe der beiderſeits gute Leiſtungen bot auf den Sport

platze gegen den Dresdener Sportklub 0
F U im Reiche Magdeburg Weitſtoß Preußen

1 Kricket Vittor Spielpereinigung 4 2 Sportklub 1900
gegen Schönebecker Weitſtoß 4 2 Sporkvere n Viktoria Komet

5 3 r Cöthen 1902 Bernburg 3 1 Braun
ſchweig Eintracht gegen 4 Feldare Regt Magdeburg 2 1

handel Gewerbe und verkehr
Vom Zuckermarkt

Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten be
ſchränkte ſich während der Berichtswoche auf verhältnismäßig
winzige Verteilungen der letzten Reſtpoſten von Erſt und
Nacherzeugniſſen ſowie auf Ueberweiſungen von geringen
Melaſſemengen an die Bezugsberechtigten Die Vorberei
tungen für die Aufnahme der Verarbeitung der binnen
kurzem zu erntenden Zuckerrüben in den Fabriken werden
durch die noch nicht erfolgte Klärung darüber beeinträchtigt
welche Entſcheidung ſeitens der Reichsregierung hinſichtlich
der geplanten Zuſammenlegung der Rohzuckerfabriken ge
troffen werden Die Verhandlungen zwiſchen den zuſtän
digen Reichsſtellen und den Beteiligten nehmen inzwiſchen
ihren Fortgang Es verlautet daß die Reichsregierung ſich
von der Unzweckmäßigkeit der Zuſammenlegung der Roh
zuckerfabriken hat überzeugen laſſen Ob das der Fall iſt
wird ſich in dieſen Tagen entſcheiden

Jn bezug auf die beabſichtigte Zuteilung von Rohzucker
an die Verbraucher ſteht vor der Hand auch noch nichts feſt
Hier hat es aber den Anſchein als ob die Regierung aller
gegenteiligen Aeußerungen und mit wichtigen Gründen be
legten Vorſtellungen entgegen an ihrem Plan feſthalten
will Möglich iſt es ja immer noch daß auch in dieſer Frage
alles beim alten bleibt wie es wohl das Beſte wäre Die
Gründe hierfür ſind an dieſer Stelle bereits mehrfach und
nach allen Seiten hin zum Ausdruck gebracht worden Es
möge nur noch kurz darauf hingewieſen werden daß der teil
weiſe Erſatz des raffinierten durch immer wie gearteten
rohen Zucker eine erhebliche Verſchlechterung der allgemeinen

re e bedeuten würde Von den Zucker
fabriken iſt feſtgeſtellt worden daß im verfloſſenen Betriebs
jahr infolge der unzureichenden täglichen Rüben verarbeitung
und der vielfachen Stillegung der Betriebe ungefähr 30 v H
mehr Kohlen verbraucht worden ſind als ohne dieſe Uebel
tände für die gleichen Mengen Rüben gebraucht worden
wären ganz abgeſehen von der weiteren Erhöhung des
Kohlenverbrauchs durch die ungenügende Rübenlieferung
und andere Urſachen Wird alſo von vornherein für genü
gendes Herankommen von Kohlen und Rüben geſorgt ſo er
gibt ſich die vom Reichskommiſſar geforderte Einſchränkung
von 30 v H an Kohlen ganz von ſelbſt Die Reichsregierung
iſt auf dieſe Möglichkeiten worden und wird ſie
nach eingehender Prüfung ſicherlich mit in ihre Berechnung

Mittoideoutsehe Privat Banſe
ſtellen

ausgeführten Unterſuchungen ha
Zunghmen ſowohl des Gewichts als auch des Zuckergehal s

war eine ZunahmeSeitens der e
z nur in verhältnismäßig

nden da die Vorlegung dbe 8 er Bzugsſcheine für den für September freigegebenen Zucker
reits größtenteils in den Vorwochen erfolgt war Aber di
zuckerverbrauchenden Gewerbe traten mit größeren Abſorde
tungen auf und vor allem erteilte die Heeresverwaltung
umfangreiche Auſträge Die Raffinerien waren vollauf in
der Lage die Ablieferungen ohne weiteres ausführen zu
können da ſie noch immer über ſehr zahlreiche Vorräte ver
fügen Jn Raffineriekreiſen r net man mit der Räumung
der alten Beſtände nicht vor Ende des Jahres Wenn dem
Eiſenbahnverkehr durch den Faſy auch nach Möglichkeit
Entlaſtung gebracht wird ſo hat in letzter Zeit doch
wieder ein fühlbarer Mangel an r gneten Eiſenbahnwagen
bemerkbar gemacht wodurch die Ablieferungen teilweiſe un
angenehme Verzögerungen erleiden mußten Jnzwif hen
haben weitere Raffinerien die Aufarbeitung des ihnen zum
Verfügung geſtellten Rohzuckers beendet Der Zeitpunkt der
Aufnahme des neuen Betriebsjahres iſt noch vollkommen un

gewiß aDie Entwicklung der zu Felde ſtehenden Rüben hat in
der Berichtswoche weitere gute Fortſchritte gemacht Die

n erneut befriedigende

Am Ra
tätigkeit zu verſpüren
konnten neue Abrufe
ſchränktem Umfange

der Rüben feſtgeſtellt Nur in wenigen Bezirken ergibt ſ
gegenüber dem Vorjaghre noch ein kleiner Rückſtand Ueber
wiegend wird von teilweiſe recht anſehniichem Vorſprung be
richtet Hält die günſtige Herbſtwitterung noch einige Jeit
an ſo kann mit einer umfangreicheren Erzeugung als der
letzten gerechnet werden wobei zu beachten iſt daß der dies
jährige Rübenanbau gegenüber dem hie um 3 bis
4 v H kleiner ausgefallen iſt Die Ausſichten erſcheinen alſo
unter den gegebenen Verhältniſſen recht befriedigend und
es wird nur darauf ankommen daß auch alle geernteten
Rüben ihrer Verarbeitung auf Zucker zugeführt werden

Aus der Zündholzinduſtrie Nach der Frkf Ztg wird
tür das Betriebsjahr 1917/18 das ſteuerzuſchagsfreie Kon
tingent der Zündho zindaſtrie auf 50 Proz feſtgaſetzt werden
Für das Vorſahr betrug es anfangs gleichfalls 50 Proz wurde
aber ſpäter auf 60 Proz erhöht

Der Verband Deutſcher Linoleumhändler beriet vor kurzem
in einer erweitercen Vorſtandsſitzung über die Verbeſſerung des
Verdingungsweſens ſodann über die Schaffung enheitlicher
Stärken von Lmoleum worüber ſich der Verband mit den deut
ſchen Lmoleumfabriken in Verbindung ſetzen wird Jn gleicher
Welſe wird er an die Fabriken wegen Herbeiführung
einheitlicher Preiſe und wegen Zirſammenlegung ver
ſchiedener Warenſorten von Jnlard herantreten Da die im
Jahre 1916 geſchaffene Einheitsvreisliſte ſich vorzüglich bewährt
hat ſollen auch alle ſpäteren Preisliſten auf dieſer Grundlage
oufgebaut werden

Bringt Ener Gold zur Goldeinkanfsſtelle

Akttiengesollschaft
liale alle a S

P oststrasse 42

J 3 eZwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 27 November 1917 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtr 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das im
Grundbuche von Giebichenſtein Band 14 Blatt 593 eingetragene Eigentümerin
am 4 September 1917 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks
Frau Kaufmann Henze Johanne geb Benkenſtein eingetragene Grundſtück
Burgſtr 44 Kartenblatt 1 Parzelle 1360/800 5 ar 87 qm groß jährlicher
Nutzungswert 3300 Wark

Halle den 13 September 1917
Königliches Amtsgericht Abt 7

Vekanntmachnug
1 Die Händlerin Marie Schmidt aus Halle Neue

Promenade 5 2 der Kaufmann und Prokuriſt Fritz Klop
fleiſch mm Halle Gr Brauhausſtr 6 ſind durch rechtskräftiges
Urteil des Königl Schöffengerichts hier vom 9 Auguſt 1917
bezw Strafbefehl des Königl Amtsgerichts hier vom 21 Juni
1917 wegen Höchſtpreisüberſchreitung zu einer
Geldſtrafe von 10 Mark oder 2 Tagen Gefängnis bezw 20 Mk
oder 4 Tagen Gefängms koſtenpflichtig verurteilt worden

Halle den 15 September 1917
Die Polizeiverwaltung

Geſchenkg elder h
Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Danke daß

im Monat Auguſt 1917 die nachſtehend bezeichneten Geſchenke
uns überwieſen worden ſind Schiedsmann Jänicke St M
25 Mk Schiedsmann Heinrichshofen W R 3 Mk Schieds
mann Kopf /H 3 Mk Schiedsmann Koch Sch Z 10 Mk
Schiedsmann Koch K 10 Mk Schiedsmann Elſte /R
5 Mk Schiedsmann Kopf M M 5 Mk Sch edsmann Huhn

/Sch 3 Mk Schiedsmann Elsner Sch N 15 Mk Schieds
mann Koch Sp 10 Mek Schiedsmann Koch T E 5 Mk
Schiedsmann Donner D T 10 Mk zuſammen 104 Mark

Halle den 12 September 1917 Die Armen Direktion

Beſchluß
Die Schonzelt für Rehkälber wilde Truthähne und Trut

henen wird für den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg
auf das ganze Jahr 1917 ausgedehnt

Merſeburg den 5 September 1917
Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg

Lyzeum von E Seydlitz
Karlstrasse 6

alle Klassen nimmtAnmeldungen für wochentags 11 12
Uhr entgegen

die Direktorin Emma Seyalltz

Mitbürger von Stadt und Land

helft uns durchhalten
Gebi enſbehrliche

Kleidungsstücke Wäscheu Schuhwaren
an die Alikleiderverwerlungsstelle der

Stadigemeinde Halle und des Saalkreises Leipziger Str 17

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A

Nr 2567 iſt heute die offene Handels
geſellſchaft Zeltwanger Co mit
dem Sitz in Halle eingetragen Per
ſönlich haftende Geſellſchaften ſind
Fräulein Eliſabeth Zeltwanger in
Magdeburg und Kaufmann Hans
Munkwitz in Halle Zur Ver
tretung der Geſellſchaft iſt nur Hans
Munkwitz ermächtigt

Halle den 15 September 1917
Königliches Amtsgerichi Abt 19

Erneuern
Verkobalten

anstatt Vernickeln
von Metallgegenstönden

jeder Art führt aus
Ferdinand Haassengier

Metallwarenfabr Barfüsserstr
Fernruf 1196 Gegr 1839

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A 500 MNr 314 betr die Firma Heinicke e Jhnen 7
Tegetmeyer Halle iſt heute ein hte Hühner
getragen Der Kaufmann Wilhelm augen WarzenMeinecke in Halle iſt jetzt Jnhaber Hornhaut nichtder Firma Der Uebergang ver in ſchmerzlos ſamtdem Betriebe des Geſchäfts begründeten S Wurzel inner
Forderungen und Verbindlichkeiten ſt à halb 5Tagenm
bei dem Erwerbe des Geſchäfts durch Ria Balsam
Wilhelm Meinecke ausgeſchloſſen entfernt werden
Halle den 13 September 1917 2 Preis 80 PfKönigliches Amtsgericht Abt 10 30Tieg 2 Mk 6 Ti 50 Mk Kaſſa

Fundſachen s Verkauf Dr Nicol KRemény
KriſeFreitag den 21 und Sonnabend den

22 d Mts von 9 Uhr vormittag an
findet in unſeren Fundbureau hier
Thielenſtraße Nr 1 öffentliche Ver
ſteigerung von Fundgegenſtänden gegen
ſofortige Barzahlung ſtatt
Köniqliche Eiſenbahndirektion

Bauholzverkauf
Das auf dem Flugplatz in Halle

lagernde der Konkursmaſſe der Deut
ſchen Bau u Konſtruktionsgeſellſchaft
m b H gehörige Kantholz ca 100 cbm
7,772026 in Längen von 3,0 7,5 m
aufwärts ſoll am
Sonnabend den 22 September

im 3
an Ort und Stelle öffentlich meiſtbie
tend verkauft werden Beſichtigung
von 2 Uhr ab

Schriftliche Offerten mit Bietungs
kaution von Mk 1000 ſind bis
3 Uhr abzugeben Zuſchlag erfolgt
eventuell ſofort
Cöpenick den 17 September 1917

BRusch
Konkursverwalter

e
h

und Meer
Diertei M a jedes Heſt o5pſ

Der Jahrgang 1916 17
bringt den großen Reman

von

Georg Engel

e

III Hypothek auf etwa 3Off u A 3132 an die rege
Gute Kapitalanlage

e e 7 n Brunnene immer voll verm billi verkOff u Z 5131 an die Eure Bl

Ka
Künſtlerpoſtkarten

in reicher Auswahl dei
J Zoobisoh

Prächtige
IIIem c en

merd oder von der Oeuſſchenh in Stuttgart
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Von der Reise zurück ianolgGeh San, Rat Dr Scharfe e e
Sprechatunden s 10 u Dienstags u Freitags v 3 4 Sehr günſtige Gelegenheit

Wer Dauer Wäsche

Bin zurück
Zahnarzt RHirseh

Gr Steinstr 16
For die vielen wohltuenden Beweise herz

ſicher Teſinahme sowie reichen Kranzspenden
beim Tode meines lieben unvergesslichen
Mannes sage ich hiermit allen innigstenDank inabasendare da ehe W Zuverläſſiger n eintendent Hellwig für die trosireichen Worte J T c n Dauer Wäschebei der Feier in der Kapelle 10 Rabatt De I Verkaut0 Kl Berlin 2 1 Trfür den Verſand einer Armaturenfabrik und Metallgießerei geſucht

Ang bish Tätigk und Antr Ang erb a d Exped d Bl u

U 5128 Je S 2 tWir ſuchen für unſeren Buchverlag C 2 ser vVus
einen tüchtigen ehrlichen Tücht Hausmädchen dei beste Schuhcreme

B ck r nach Erfurt geſucht Dose 25 Pfa C 9 Lohn nach Uebereinkunft Antritt F Rätt er

Halle den 18 September 1917

Ahwine Brackebusch gewähre ich nur noch bis Ecke S1 Okt auf bekanntgegebene
Artitel

Schwanen Drogerie
Leipziger Straße

zum 1 Okt oder ſpäter Auch unab
Offerten an bung Heue a ar Je u Leipziger Strasse 90äh Halle Ka a rOtto Hendel ſerplatz 12 5 RabSpor Marken

Gr Brauhausſtr 17 2 S W F wo2 eimie üngen 45 oſenträ er r 00MkVizeposten ewmenen ſenträger a
gen e e ähh e Hgimmer Wohnung H Schnee Nachf Gr Steinſtr 24Statt besonderer Meldung

Nach Gottes Willen verschied heäöte unerwartet im Mariensliſt zu
Braunschweig nach langem schweren im Felde zugezogenen beiden
mein einziger treuer Bruder mein lieber Schwager unser guter Onkel

Otto Krzywoszynski
Herzogl Bergrat

Hauptmann der Res in einem Feld Artillerie Regiment
Inhaber des Eisernen Kreuzes l und II Klasse
und des Braunschw Militär Verdienstkreuzes

Berlin Friedenau fFregestr 10 den 15 September 1917
in tiefer Trauer

Anna Sens geb Krzywoszynski
Friedrich Sens

rer u permieten auf Wunſch auch möb
a liert Fürſtental 4 1 r x KaufgesueheMaſchinemneiſter Alter Markt 11 egeeue

ä fi 5Zim Wohng m Parkett Bad Zuh nie T behör ſof od ſpät zu vermieten Näh Silb er
genehme Lebensſtellung mögl daſ J Stock

W n an der Art zum Einſchmelzen kauftFritz Wattrogt Wittenberg n e
e 9ilh Tatetiattdnnctetet J Wieſenhen

Wir ſuch f ſof od 1 10 Hochherrſchaftliche oder1 Küchenmädchen 6 7immer Kleehen
1 Kräftiges Mädchen t Berking Gr Steinſtr 56ſges Aabch

h s Wohnung1 Mädchen n en Ein Büfett
Walter u Heimut Sens n e lDie Beisetzung findet in Halle am Donnerstag nachm 4 Vhr von der Kapelle Hofkonditorei Zäesing Mosse Hauee erbeten und ein Bücherregal m Schränkchen

neu oder gebraucht zu kaufen geſuchtI Kreisangebote unter C 1090 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes

Leipzig Kramerſtr 1 IIIdes Sddfriedhofes aus stott

an verkaufen 3 e
3 333 im Südviertel ruhige Lage NäheEinfamilienhaus der elektriſchen a 10 Zimmer

S e W de Zentralheizung 600 qm Garten 10000 Wark Anzahlung ſofort verkäuflich 9 9 en
J ge h S c Anfragen erbeten durch Haasenstein Vogler Halle unter 9R 3040 ück i adbgeſpielteNach monatelangem bangen Harren ist uns jetzt die erschütternde Wohnhaus Grundstück Kirchtor 9 c

t Gewissheit geworden dass am 6 Mal d J auch unser heissgeliebter in ruhiger ideal ſchöner Gartenlage 2265 qm groß in beſter Wohnaegend Wjüngster und letzter Sohn und Neffe der Kaufmann Zweifamilienhaus reichlich Zubehör Gartenh Nebengebde groß Garten auch zerbrochene
auch 800 qm Villenbauſtelle abzutrennen zu verkaufen durch zahle Stck 40 Pfg

ans Schumann e u hHalle Magdeburger Str 49 Fernr 6380 Mosse Halle

Unteroffizier in einem fFüsilier Regt Mein e eInhaber des Eisernen Kreuzes II Klasse Grundſtück e i ein den schweren Kämpfen im Westen im blühenden Alter von 22 Jahren Nähe Leinzigere Curm zum prei e
Heldentod erlitt V z verk günſt Ge egenh für kl Han alen e n v werker Off u W 5120 a d Exp d BlHalle Blücherstr 4 den 18 September 1917 u m l 9in tiefem Schmerze bespielte Pjanings

Walther Schumann und Fr rt eb i von Blüthner Schwechten T Suche möglichſt nahe des 93ahnhofes Halle ca 5 bis 10000 qmne E Swi Frau Na ha 9 Spiller d Kuhſe u andere R Bauland evt mit Gleisanſchln zu kaufen Angebote u B Z 3122
mma Spiller als ſante ſehr preiswert zu verkaufen J an Rudolf Mosse Halle

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen B Döll n
C Gr Ulrichſtr 33 34

7 v e v
Wir kaufen laufend

e S grünes KarkoffelkrautStatt besonderer Anzeige S n I rot etwa 19 Tage vor der Ernte ab
Heute nachmittag 2 Uhr entschlief nach langem schweren Leiden S Futtermittel und GetreidehandelAktienGeſellſchaft

S Magdeburg Bahnhofſtr 15 Telephon Nr 7170 und 7182mein innigstgeliebter herzensguter Manp unser treusorgender unvergesslicher

e e r e h Gelutine für RahrungsmittelzweteKol Korpsstabsapotheker a D u Nahrungsmittel Chemiker kauft Patent Verwertungs Geselschaſt m p

Besitzer der Bahnhofsapotheke Ritter pp
W

Verlag von Otto Hendel in Halle Saale

e im 58 Lebensjahre ſS Halle Königstrasse 43 den 18 September 1917 c n n e erIn tieter Trauer Ekkehard er Reise ren oK nebst Kinäern Eine Geschichte aus dem 10 Jahrhundert J
onsul und Stadtrat August Heise und Familie Neustadt i e wnHermann Spell und Frau Anna geb Heise und FPamiile Altona h u m r m

Prof Richard Heise und Familie Tokio Japan i von Bart Wwzohaents ſfrau Luise Oberländer geb Sauerbeck und Sohn Königsfeld Preis broschiert 75 Mk gebunden 20 M
Geh Oberbaurat Freiherr von Althaus und Familie Colmar i E

Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen ll
II 2u beziehen durch alle Buchhandlungen

Se e e t
9
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kann das Verhalten bayriſcher Behörden und deren
ſtimmungen im Jntereſſe der heimiſchen Be

völkerung nur loben alle kleinen Staaten verſorgen in
erſter Linie ihre Einwohner Jm nahen Kamburg koſtet

B das Pfund Ferkelfleiſch noch nicht 5,50 Mark Warun
ier 3 Mark Jn Bayern koſtet das Ei noch nicht 15
fennig der Aufkäufer erhält aber nur einen Pfennig pro

Ei der Erzeuger 11 Pfennig Hier wie die neueſte Ver
öffentlichung zeigt das Ei 40 Wie Jn dem Aufſatz wird
nach der ſtarken Hand Batockis Michaelis verlangt Von
der ſtarken Hand Batockis haben die preußiſchen Land

wirte nichts geſpürt Warum werden denn die preußiſchenRittergutebeſet und Zuckerfabriken nicht zur Milchwirt

ſchaft angehalten Was in den Kleinſtaaten geht muß
in Preußen auch möglich ſein

Soweit die Zuſchrift Der Einſender verkennt augen
ich vollſtändig die Tendenz des Artikels der nicht den

Hamſterer vor dem Zugreifen der bayriſchen Behörden in
Schutz nahm ſondern den Partikularismus in der
Ernährungsfrage geißeln will Der Artikel
ſchreiber ſagte ganz klipp und klar

Trotz aller amtlichen Ableugnungen beſtehen nach
wie vor zwiſchen den einzelnen Bundesſtaa
ten ja ſogar zwiſchen den einzelnen Pro
vinzen und Kreiſen wenn nicht richtige
Ausfuhrverbote ſo doch allerhand Aus
fuhrer ſchwerungen und Herr von Waldow ſcheint
demgegenüber machtlos zu ſein

Daß eine ſolche Ausfuhrerſchwerung Ungleichheiten in
der Ernährung ſchafft und begünſtigt iſt wohl einleuchtend

Der Artikel führte dann weiter aus daß man in Bayern
ſich in kleinlicher Weiſe gegen den Fremden
beſuch abſperrt indem man Fremde auf ver
kürzte Ernährungsrationen ſetzt und ihnen
höhere Preiſe abnimmt als den Einheimiſchen Der
Artikelſchreiber hält dies nicht mit Unrecht für völlig unge
rechtfertigt da wie er ausführt Bayern noch reichlich mit
Lebensmitteln verſorgt iſt

Wenn nun der vorhin zitierte Einſender der ſich gegen
dieſen Artikel wendet dieſen Partikularismus in Bayern
und den thüringiſchen Kleinſtaaten beſonders lobenswert
findet ſo können wir ihm nicht beipflichten Wer die Er
nährungsſchwierigkeiten der Großftädte wie wir in Halle
am eigenen Leibe verſpürt der kann es unmöglich gut
heißen daß einzelſtaatliche Verordnungen den Großſtädten ein großer Teil
ihres Verſorgungsgebietes durch Ausfuhr
verbote geſperrt wird um einzelnen Teilen des
Reiches eine reichliche Ernährung zu ſichern Wir brau
hen nur daran zu erinnern daß die Handhabung in Preußen
gegenüber anderen deutſchen Staaten eine ſehr viel humanere
iſt Als in Leipzig die Kartoffelnot ſo groß war daß die Ver
ſorgung dort ſtockte gingen aus unſerem Verſorgungs
gebiet Kartoffeln nach Scichſen Auch im übrigen hat man
hier keine Maßregeln dagegen treffen zu können vermeint
daß ſächſiſche bayeriſche und thüringiſche Auf
läufer aus unſerem Verſorgungsgebiet Ge
müſſe in großen Mengen aufkauften Schon dieſe Tatſachen
ſollten die anderen Einzelſtaaten dazu veranlaſſen in
den Ernährungsfragen ſich nicht abzuſondern damit
die Ernährung der Bevölkerung des Reiches eine gleich
mäßigere wird Der Artikelſchreiber in der Freitag Nummer
ſagt ganz richtig daß der Gedanke die von Bayern
kommenden Fremden in ihrer Lebensmittelverſorgung
ebenſo zu beſchränken wie die Norddeutſchen in
Bayern beſchränkt werden und der weitere Gedanke nach dem
Kriege die oberbayeriſchen Fremdenorte zu boykottieren na
türlich nicht aufkommen darf und er bvetont

Es gibt keine Gegenſätze der Jntereſſen es gibt keine
nationalen es gibt von Her höheren Warte der Objektivi

tät geſehen auch keine kulturellen Gegenſätze zwiſchen Nord
und Süd Der Kampf um unſer nationales
Daſein und unſer wirtſchaftliche Zukunft
darf keine klein lichen Mißverſtänd niſſe
und Streitigkeiten zulaſſen Er ſchmievet
vielmehr die Deutſchen aller Stämme erſt recht und auf
ewige Zeiten mit eiſernen BVanden zuſammen

Wir meinen daß dieſen Anſchauungen wohl von der ge
ſamten Bevölkerung gutgelbeißen werden müſſen

In der zweiten Zuſchrift haut der Einſender zunächſt in
die gleiche Kerbe wie der en ſte Er meint

Was zuerſt die Hantſterei betrifft ſo finde ich es ſehr
recht wenn die Bayern ſirgen Jhr braucht nicht zu ham
ſtern und uns hier alles wegzukaufen Jhr braucht wäh
rend des Krieges nicht in die Sommerfriſche Bleibt
zu Hauſe

Wir betonten ſchon daß der Artikel die Hamſterei nicht
in Schutz nimmt aber der inſender greift noch viel ſchärfer
vorbei wenn er weiter erklürt

Wer geht jetzt in die Sommerfriſche Doch nur Geld
protzen und Kriegsgewinnler Der mittlere nur mit

er Einkommen und der gewöhnliche Beamte können
es nicht

Jrn dieſer Allgemeinheit ſind die Behauptungen ſicher
lich nicht richtig Gerade in der Zeit intenſivſter Ar
beitstätigkeit die xroir jetzt durchzumachen haben
wird der Großſtadtbewohner eine Erholungspauſe dringend

dringender als ſonſt vielleicht benötigen Der Ein

kämpfenden Feinden bereitzuhalten um

ſender erklärt ja auch weiten daß wer Verwandte auf dem
Lande hat dieſe aufſucht Lbas ſoll nun aber der tun der
keine Verwandten in der Nähe hat die er beſuchen könnte
Es iſt ja auch nicht allein die Ausſpannung und die Ernäh
rungsfrage die bei Erholumgsſommerfriſchen den Ausſchlag
gibt ſondern vielfach die notwendige Luftverände
rung ein Klimawechſel derr belebend auf die Nerventätig
keit und auf die phyſiſchen Kräfte wirkt Man kann alſo
nicht ohne weiteres von denen die in die Somerfriſche
gehen ſagen daß ſie Geldprotzen und Kriegs
zgewinnler ſind Daneben allerdings berührt dieſer
zweite Einſender einen un der wohl eine Erklärung für
den Partikularismus zu bietet vermag Er betont daß viel
fach ein ſchroffes brüskes Auftreten eine bureaufratiſche
Denkweiſe den Fafaſa zwiſſhen Preußen und den ſüddeut

h a aten ſchafft rin können wir ihm durchaus bvei
en

n beiden Zuſchriften iſt ſodann der Großgrundbeſitz anperten Der kg Einſender ſagt dazu

Was iſt nun aber die Urſache daß die Lebensmittel
in Bayern nicht ſo knapp ſind wie in Norddeut

d

teilweiſe gärtneriſcher Vearbeitung Württemberg Ba
den während ſchon Mitteldeutſchland hier bei uns noch
mehr aber Nord und Oſtdeutſchland Großgrundbeſitz mit
ſchwacher Viehhaltung mit ſtets ſich vergrößernden unge
heuren Fideikommiſſen 10 000 100 000 rgen überzogen
und immer begünſtigt wird Wie kann man da von Ver
billigung der Lebensmittel Geflügel Eier Milch Butter
und Gemüſe reden

Der Einſender legt eine Mitteilung bei wonach auf
einem Gute von 2400 Morgen 40 Pferde und 60 Ochſen ſtehen
Milchvieh jedoch nur zur Verſorgung der polniſchen Arbeiter
gehalten wird Wenn auch dieſer zweite Einſender es nicht
ausſpricht z geht doch aus ſeiner Zuſchrift hervor daß auch
er die Anſchauung vertritt daß die Rittergutsbeſitzer zu
einer beſtimmten Wirtſchaftsweiſe angehalten
werden müßten und könnten Wir haben wiederholt betont
daß der Großgrundbeſitz aus dem Boden nicht herausholt
was ſich herausholen läßt können uns dieſer Anſchauung
jedoch nicht anſchließen Abgeſehen davon daß eine Aenderung
der Wirtſchaftsweiſe jetzt im Kriege ſehr große Schwierig
keiten bietet und erſt nach längerer Zeit unter Umſtänden
erſt nach Jahren wirkſam werden könnte darf man doch die
perſönliche Ueberzeugung des Beſitzers von der beſtmöglichen
Ausnutzung ſeines Beſitzes nicht ganz ausſchalten Sie wird
zumeiſt ſachverſtändiger ſein als die irgendeiner fremden
Autorität und man wird ſchwerlich bei einer Zwang s
bewirtſchaftung gegen den Willen des Be
ſitzers nennenswerte Erfolge erzielen können

Deutſches Reich
Beſtandserhebung für Papier Karton und Pappe
Der Bundesrat hat durch Verordnung vom 15 September

den Reichskanzler ermächtigt Erhebungen über die Vorräte
die Lieferung den Bezug und den Verbrauch von Papier
Karton und Pappe jeder Art anzuordnen und vorzuſchreiben
daß über Lieferung Bezug und Verbrauch Buch zu führen und
Anzeige an eine von ihm zu beſtimmende Stelle zu erſtatten
iſt Auch wird der Reichskanzler ermächtigt Anordnungen
über Herſtellung Lieferung Bezug und Verbrauch von Pa
pier Karton und Pappe zu treffen

Die Erhebungen werden in den nächſten Tagen durch
eine Bekanntmachung des Reichskanzlers in die Wege ge
leitet werden Sie verfolgen im Einklang mit den Erhe
bungen der Kriegsrohſtoffabteilung betr Papierrohſtoffe das
Ziel die Herſtellungsmöglichkeit von Papier aller Arten
den Verbrauch und die vorhandenen BVeſtände feſtzuſtellen
damit der im öffentlichen Jntereſſe unbedingt zu befriedigende
Papierbedarf z V der eingeſchränkte Behördenbedarf der
Bedarf an Papier für Lebensmittelzuteilung ſichergeſtellt
werden kann

Belgien und die Papſtnote
Köln 19 Sept Der Berliner Korreſpondent der Köln

Volksztg verſichert gegenüber anders lautenden Meldungen
Einzelheiten über Belgiens Zukunft würden in dieſer Ant
wortnote nicht genannt dazu ſei früheſtens Zeit am Friedens
unterhändlertiſche Auch das Gerücht daß der Kronrat in
Anweſenheit des Kaiſers das deutſche Desintereſſement an
Belgien ausgeſprochen habe könne nicht richtig ſein

Der neue Oberbürgermeiſter von Köln
Köln 18 September Jn einer außerordentlichen

Sitzung der Stadtverordneten wurde an Stelle des zum
Unterſtaatsſekretär des Reichsamts des Jnnern ernannten
Oberbürgermeiſter Wallraf der bisherige Erſte Beigeordnete
Konrad Adenauer zum Bürgermeiſter von Köln auf die Dauer
von 12 Jahren gewählt

Die holländiſche Thronreöe
Haag 16 Sept Meldung der Niederländiſchen Tele

graphen Agentur Der Miniſterpräſident eröffnete heute
nachmittag im Namen der Königin die Generalſtagaten mit
folgender Anſprache

Meine Herren die Königin hat mir aufgetragen in
ihrem Namen die ordentliche Seſſion der Generalſtaaten zu
eröffnen Jn der kurzen Zeit ſeitdem Jhre Majeſtät in
Jhrer Mitte weilte iſt in der inner und z enanti
age eine weſentliche Aenderung eingetreien Die Aus

ſichten für den kommenden Winter ſind wenig befriedigend
Die von verſchiedenen Seiten ausgehenden Beſtrebungen
dem ſchrecklichen Völlerkampfe ein Ende zu machen die von
unſerer Nation mit warmem Jntereſſe begrüßt wurden
haben das angeſtrebte Ziel noch nicht erreicht Wir ſind
noch immer genötigt uns inmitten voneinander heftig be

mögliche Ver
letzungen unſerer Neutralität abzuwehren Die Verſorgung
unſeres Volkes mit Lebensbedürfniſſen und Rohſtoffen für
unſere Jnduſtrie wird immer ſchwieriger Maßregeln um
uns mit dem Notwendigſten zu verſorgen werden Jhnen
demnächſt vorgeſchlagen werden Jn Erwartung des Be
richts der Staatskommiſſion über die Gehälter der Reichs
beamten ſoll eine Neuregelung der Teuerungszulagen Jhrer
Genehmigung unterbreitet werden Der Verkehr mit den
Kolonien iſt in zunehmendem Maße erſchwert Für die
Einfuhr der indiſchen Bodenprodukte fehlt es am nötigen
Schiffsraume und die Einfuhr von ausländiſchen Gütern
kann nicht in ausreichendem Maße geſchehen Mehr als je
iſt das Zuſammenwirken aller ohne Unterſchied von Klaſſe
und Stand unentbehrlich um uns angeſichts der ſteigenden
Not der Völker aufrechtzuerhalten Die Regierung vertraut
meine Herren auf Jhren Rat und Beiſtand um dieſe
Schwierigkeiten überwinden zu können Jm Namen der
Königin und durch ſie ermächtigt erklären wir die öffentliche
Seſſion der Generalſtaaten für eröffnet

n

Die ſiebente Finanzſchlacht
Von Rudolf Stratz

Deutſcher willſt du den Frieden
Den nahen den guten den ſicheren Frieden
Dann zeichne Kriegsanleihe
Kriegsanleihe iſt Siegesanleihe
Siegesanleihe iſt Friedensanleihe

Wie ſchlagen die Schlacht der ſiebenten Kriegsanleihegegen den e aber für den Frieden
Für den Frieden den wir brauchen den wir noch nichtſchland

trotzdem W viel dichter bevölkert AnSehr einfach Süddeutſchhand hat mittleren geteilten kennen aber zwiſchen deſſen Zeilen es überall in Flammen
lettern leuchten wird Deutſchland iſt unüberwindlich Un

land wirtſchaftlichen Beſitz mit ſehr ſtarker Viehhaltung und

l

n wie in Geld und Gut Un
tterlich im Heldenmute draußen

eim
wie im Opfermute

Die Stunde wo wir dieſe ſchon überall dämmernde Er
kenntnis dem Letzten unſerer Feinde ins Hirn gehämmert
haben iſt zugleich die Stunde des Friedens Iſt die Stunde
wo die Welt in e wider uns ſich zähneknirſchend ein
geſteht Ein Volk das derart draußen ſein Blut derart
daheim ſein Gut freudig r das Vaterland hin ibt kann
auch von uns elfhundert Millionen Menſchen nicht nieder
gerungen werden Es iſt verlorene Ha ensmüh ſich weiter
an ihm den Kopf zu zerſchellen Es hilft nichts Wir müſſenDeutſchland geben was Deutſchlands iſt Müſſen Deutſch
lands Daſein anerkennen ſein Recht und ſeine Macht

Dies Eingeſtändnis erreichen wir beim Feinde nicht
durch Worte Wir erreichen es am wenigſten durch inneren
Hader Wir erreichen es nur durch die einträchtige ſiegende
Tat

Die ſiegende Tat e Kämpfen Die ſiegende
Tat heißt jetzt daheim enZahlen nd re Sprache die unſer Feind der Feinde
der Bannerträger des feindlichen FPegn llens der Angel
ſachſe verſteht Er ſtampft g3 jetzt im Kriege auch not
gedrungen Heere aus dem Boden aber ſeinem innerſten
Weſen nach kämpft er mit Geld rafft Geld denkt Geld iſt
Geld Er mag durch die deutſche Fauſt noch ſo viele Nieder
lagen auf dem Schlachtfelde und auf den Wogen erleiden
ſeine Panzerwagen mögen an unſeren Fronten zerſchellen
an ſeine Panzerſchränke daheim wird er trotzdem glauben
Dem ſittlichen Sehſluge unſerer Friedensangebote ſteht er
verſtändnislos gegenüber Aber Zahlen machen auf ihn
Eindruck denn er rechnet nun einmal mechaniſch mit Zahlen
Je größer die deutſchen Zahlen deſto größer die Wirkung
auf den feindlichen Erdball deſto ſtärker der deutſche kalte
Waſſerſtrahl in dem Weltbrande deſto näher der Tag wo
unſer Verteidigungswille ſich endlich auch in den Friedens
willen beim Feinde wandelt

Dieſen durch nichts zu bezwingenden durch nichts zu
erſchütternden Verteidigungswillen müſſen wir in den
nächſten Wochen unter dem r Auch die deutſchen
Schützengräben des Geldes ſind nicht zu durchbrechen in der
fiebenten Finanzſchlacht wie ſchon ſechsmal vorher zum
Siege tragen

Das iſt in dieſen Tagen die weltgeſchichtliche Aufgabe
des vom Schickſale zum Höchſten was je Menſchen auf Erden
leiſteten auserwählten deutſchen Volkes Jn ihr ſind wir
alle einig Da brauchen wir uns nicht zu ſtreiten was wir
im kommenden Frieden in Deutſchland ſo oder ſo haben
wollen Da ſtreiten wir erſt einmal für den Frieden ſelber

Denn nochmals Unſere Kraft wohnt nicht nur beim
Heere bei Pflug und Hammer und im Hirn des Kriegs
denkers Sie wohnt auch im Geldbeutel Der offene Geld
beutel iſt Sinnbild der offenen Hand Die offene Hand iſt
das Zeichen des offenen Herzens das für das Paterland
ſchlägt Man nennt es bei uns ſchon einen Opfertag wenn
wir auf der Straße für 10 Pfennig eine Hindenburg Poſt
karte kaufen oder für eine Mark Eintrittsgeld den Weiſen
einer Muſikkapelle lauſchen Aber ein größerer und längerer
Opfertag ſollen die nächſten vier Wochen für das deutſche
Volk ſein Oder auch nur eine einzige Stunde in der ein
jeder unter uns ſich frägt Was kann ich noch hergeben um
dafür Kriegsanleihe zu zeichnhen Was kann ich noch ent
behren um mein Scherflein dem Vaterlande zu bringen
nicht mit daſt r Hier ſondern als meine ganz
verfluchte icht und S gkeitWer ſo in dieſen kommenden Tagen die Börſe auf

macht der macht für ſein Teil das Tor des Friedens auf
Nicht die Pforten jenes verlaſſenen Tempels im Haag den
nach dem Geiſte des ExZaren ein Dollarjäger baute Nein
der wahre Friedenstempel wird ſich nach Kriege über
der Menſchheit wölben getragen von ſiegender deutſcher
Kraft im Kriege und ſegnender deutſcher Geſittung im
Frieden Denn wir Deutſche haben den Krieg nie gewollt
Wir kämpften und kämpfen nur zur Verteidigung Wenn
künftig aus Furcht und Grauen von unſeren unerſchöpflich
aus der Erde ſteigenden Menſchen und Milliarden kein Volk
auf der Welt uns mehr anzugreifen wagt dann heißt es für
uns Deutſche wirklich und allezeit Friede auf Erden

Darum wer jetzt Geld für den Krieg gibt der gibt
Geld für den Frieden

Darum je mehr einer den Frieden liebt deſto mehr
muß er Kriegsanleihe zeichnen

Darum wer ein künftiges glückliches der

rege in Wehr und

dah

Deutſchland
Arbeit Wohlfahrt und Geſittung will der zeichne die ſi
Kriegsanleihe

mmWaſſerſtände

Urtern 17 J I7 7 17
Nebra Oberpegel 1,96 1,98 2 5d Unterpegel 22 2Weißenfels Oberpegel T2 36 238 z2v Unterpegel 60,24 0,16 3Trotha 19 Sept 30 18 Sept 1,88 8 eAlsleben Oberpegel 18 Sept 28 17 Sept tags 2Unterpegel 260,74 o,751 4o

t e 1 72 Unterpegel e 79 12 7
Schiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe
Aken an der Elbe den 18 September 1917 Heute traf der Kahn Nr 127

hier ein

Halliſcher

18 September 19 September
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 755 7 756 1Thermometer Celſius 18,4 17 1Rei Feuchtigken 59 77T T SO 2 SO 8aximum der Temperatur am 18 SeptNiederſum in der Nacht vom 18 Sept m an 13 C
Minimchläge am 19 Sept 7 Uhr morgens 9

Wettervorausſage
wölkt zeitweiſe heiter
ſtellenweiſe erwas Regen ſo
Heitweiſe heiter vo d
warm

G J Verantwortl ür ied Dyckr lin e u Teil Siegfrie ex r tenugen Brinkmann Feniüeton ÜUnterdaitungsblatt Vermiſchtes uſw Hans v tonetk für den Anzeigenteil

h m e

m

Am 20 September Wechſelnd be
atur wen g verändert im Norden
t trocken Am 21 September r

Nacht kühler Tag mäßig



Walhalla Theater
Der Schlager vom Berliner Metropoltheater

Die Czardasfürstin
Operette in 3 Akten von Emerich Kalmàan

Frau Paula Dereani a G
Herr Direktor Dedak
Herr Camillo Hammes

Stadttheater in Nürnberg als Gastmiegee Sie er Pr Täe ZTZiemann
8 aupie gang

Das ist 2 iſere die dumme Liebe
Mama Bruderherz ich kauf mir die Welt

ohne Weiber geht die Chose nicht
ausend kleine Engel singen habt euch liebJe NMadis die Mädis vom Chantant

Kasse von 10 und 46 Uhr

Saalsochloss Brauerei
Freitag den 21 und Sonnabend den 22 Septemb abends 8 Uhr

2 große Wohltätigkeits Konzerte
S en en Sulgarten an denn des W
Obermuſikmeiſters Niedermeier

Eintritt 50 Pf F Winklere 2 e Magdeburger
Neue e Ab 7 Uhr täglichen inAbendmusik

morgen Donnerstag ſowie jeden Sonntag
m ohenzollernm Hof agdeburger traße 65

Abends 7 Uhr Spanferkel

Detfentline Versanmun

Sonnabend den 22 September abends 8 Uhr
Thaliaſäle

Reichs u Landtagsabgeordneter Kopsch wirdſprechen

Zu den Friedensbeſtrehungen

Alle Männer und Frauen ſind herzlichſt einge
laden

Alle
Haararbeiten J

von 3 Mark an
Alle Erſatzteile in

vZöpfe größter Auswahl

Verſand nach Einſendg einer Haarprobe

Hauben Retze
Stück 70 Dhd 75

Kopfwäſcheg

r vona Damenhaar

Zopt Siebert
Halle eipziger Str 33 u 79 I

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Steinſtr 31 I

Abfuhr Institute
1Emil Banse

S Beerdiguoge n S
M Burkel Kl Steinſtr 4

Bilderrahmen Fabrik
Joh Mende iteſraße

Bürstentvaren,
A Kunzemann Leipzigerſtraße 25

Fernſprecher 2869

Einrahmungen
G A Noll Gr Steinſtraße 69

Elektr Licht u Kraftaul
Beleuehtungsk Klingel u
Tel Anl Vmäncdh all Gas
u Petroſeumtamp f ElIekKtr

c A d U ität 13Franz Berger terte
Elektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Alitzableiter und
Beletuchtungskörper

Dryanderſtr 26I Rissland Telephon 1231
Gegründet 1872

berhaſts Aneeſger Apollo Theater
Tagich abends 8 Uhr

Man lebt ja nur einmal
Operettenposse in 3 Akten von Walter Gericke

Musik von M Schmidt u A Sommerfeld

Musikschlager
Wenn ein Weib den Walzer hört

Zip Zip ich hab dich Ueb
Hurra die Ravallerie ist da

HAch du mein Mädel wie bin ich air gut
Wir Hunnen und Barbaren

In zauberisch stiller Sommernacht
De Togesvorverkauf geöffnet 1 u 7 Uhr

e Köcs
Telephon 5914 Telephon 5914

ad hesterS Donnerstag den 20 Sept 1917
Anfang 7 h Uhr Ende 10 Uhr

Moral
Lustspiel von Ludwig Thoma

Freitag Tiefland
innnnniniiimnnuuumnmmmn

Bruno eudriehs Konservatorium

für Musik und Theater
Sonnabend d 22 Sept 1917

abends s Uhr
cher tn Shalbneicdent 1n

Rostümen

173 Musik Hufführung
im Saale d Konservatoriums
Interessent können Eintritts
programme im Sekretariat

erhalten

Michel Briketts
anerkannt beſte Marke

Hallesches Rohlen u Brikelt Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

Optische Waren
reiswert und gut4 empfiehlt

Otto Vnbekannt
5 1a Ulrichſtraße 1a

Ewal l Schellenbeck
Lith Anſtalt Buch u Steindruckerei

Etikettenfabrik
Tel 8095 Halle a S Harz 27

aeneceO Heimſath Sohn Steg 19

Kinderwagen u Kord waren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

Korsetts Ceſbbinden

Special Corſetfabrik Bernh Haeni
Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

el

Kurort Zraunmnage t
Das ganze Jahr besueht

S Ortsheschreibung usw durch dir Kurverwaltung

Möbel Spiegel und Polster
toaren

Georg Schaſble Gr Märkerſtr 26

Nähtmasehinen
auch Reparaturen

Siuger Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Friedrichroda i Thür Vi a Waldfrieden
Station Reinhardsbrunn Bevorzugte Lage qm Reinhardsberg Völlig neue
Bewirtſchaftung Gute Verpflegung Beſ Enina Fhr mann

Das ganze Jahr ge BffnetOptiker und optische
Anstalten

R Kleemann Moritzzwinger 9
1

Herren und Knalen Anzüge
Paletots Joppen Ulſter und Beinkleider

Gute Qualitäten Schöne Paßforn Vorteilhafte Preiſe

Jm Kaufhaus H EIKanm Leipziger Str 87

Schirme S Ke Pfeifen
E Karzas jan Leipzigerſtraße 4

S J ene
e

Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36
e

Verein der Fortſchrittlichen Volßspartei

Thalia Sale Geiſtſtraße
Dienstag den 25 Mittwoch den 26 und Donnerstag

den 27 September abends Punkt s Uhr
Drei Gastspiele des Leipziger Modernen Theaters

Direktion Eugen Schild

Wenn die
Friedensglockenläuten

Ein Traumbild aus Deutſchlands Gegenwart und Zukunft
in 4 Akten von O Pitſchel

D Rur dreimalige Aufführung SEintrittskarten im Vorverkauf bei Steinbrecher Jaſper
Zigarrenhaus am Markt 1 Sperrſitz 55 2 Sperrſitz 05 Saal
platz ohne Rummern 55 Balerie num 85 inkl Billettſteuer S

Alleiniges Aufführungsrecht S

v

Die Möglichkeit
Kriegsanleihe zu zeichnen

ohne dafür den Anſchaffungspreis ſofort erlegen zu müſſen gewährt
in vorteilhafter Weiſe die

Kriegsanleihe Verſicherung
der

Gothaer Lehensverſicherungsbant
auf Gegenſeitigkeit

Hauptgeſchäftsſtelle Halle g
Bernburger Str 3 O Schindler

Telephon 1763

e es ä n

HoflieferantenWratzke l Steiger Poststrasse 9/10

Iuwele n Gold SUber
a

Die grosse Model
Kunſtſeidene geſtrickte Jackenn

für Danen junge Mädchen und Kinder
Kunſtſeidene geſtrickte Bluſen

Kunſtſedene geſtricite Kinder Mäntel

empfiehlt in ſehr großer Auswahl und vielen modernen
Farben preiswert

I Sohne X acht
A F Ebermann

Halle a Große Steinſtraße 34

S X

929

S

l àn 3 50 für Liste un Vorto9se e 35 miteinzenden

Künstliche Zähne
Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von Moubauor
vorw Brhtannia Gr Vlrichstr II rernr 3865

g rer ne er ee S W J v 13

S

z g ewinnu binancen7

5 zu erzielen an Petroleum Unterne zmungen Rohöl Lage
9 I Leitung Ausſichten alles nachweisbar erſtklafſig erſte Referenzen

Zur Zeit können noch begrenzte Anteibe zu günſtigen Bedingungen
abgegeben werden Zuſchriften nur ernſthafter Reflektanten da

z HSpielwaren
jeder Art 2

Ausſtellung I Etage 9
in unſerem Kaufhauſe

E Hran
2909009090900009 0
Einkoch Apparate

Einkochgläfer
billigſt bei

Otto Sparmann
Gr S teinſtr 47 neben Walhalla

ovstdörren
für Ofen u Sonnenwärme

billigst

C N Ritter
Leipziger Strasse 90

J 5 Rab Spar Marken J

Erfurter Blumenkohl
zart und weiß kommt morgen zum
Verkauf und empfiehlt ſich zum Ein S

machen

Gegenüber Hotel Börſe
Frau Walter

7Helit unseren Verwundeten
Ziehung 28 29 Beptbor 1917

Seld Lotterie
j15 597 Gelägew e bar ohne Abzug k

S

Pmpfehle u verende duch unt Nachn

Emil Stiller Bankhaus
Hamburg Holzdamm s89
Bijte reohtzeltlas Bostellung

anderes unbeantwortet bleibt

Gerh Feldhoff Bankdirektor a
LeipzigStö Baum eyerſtr 1

h

m Korſetts
empfiehlt

3 cH Schnee Nachlf Gr Steinſtr 84 n e e

Achtung Hausfrrauen
Geld Hegt in allen Winkeln Zahlſe für

100 Kilo Strumpfwolle 160 M 00 Kilo Neutueh 100 N
100 Orig Lumpen 15430 M 00 Knoghen 10 M
100 Papier Abfälle S M 100 Zeitung u Bücher 10 M

Alle Sorten Felle und Rosshaare höchste Tagespreilse
Hole auf Wunsch auch selber ab

Paul Günthen
Tel 6176

Rohprodukte Taubenstrasso Z
Hof hinten links

III E Tel 6176
Atlas

Deutſche Lebensverſichermigs Geſellſchaft

in Ludwigshafen g Khein

Wir nehmen ſelbſt und durch unſere Vertreter vollſtändig
W et 2 7u r 4

h n
W 7 ſppeſenfrei entgegen

Zeichnungen auf die ſiebente Krieſzsanleihe1

2 Unſeren Verſicherten gewähren wir die Einzahlung durch
Policedarlehen gegen 5 Zins

3 Kriegsanleihe kann auch durch Abſchluß einer

KriegsAnleihe Verſicherung
zeichnet werden lediglich gegen Zahlung der tarifmäßigen

Prämien nach den für die gewöhnliche Verſicherung gel
tenden Bedingungen

Vertreter Generalagent Otto LKichhorn in Halle a G
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